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Chälenfescht vom 20. August 2023 

Endlich konnte das traditionelle Chälenfescht, nach dem Unterbruch 
durch Corona, wieder von der Männerriege Dittingen durchgeführt wer-
den. Unter besten Bedingungen wurde der Anlass mit dem Gottesdienst 
durch Albert Dani eröffnet und der Gottes Segen war den ganzen Tag 
spürbar. Nach dem Einlaufen mit dem Oberturner des Turnvereins 
Damian Cueni konnte bereits mit dem Wettkampf "dr schnällscht Ditti-
ger" gestartet werden. Danach begannen die Wettkämpfe im Volleyball 
und Ball über die Schnur. Mit grossem Einsatz wurden die Spiele durch-
geführt. Im Pool und unter der Gartendusche konnten sich die erhitzen 
Gemüter abkühlen und der Plausch ist somit auch nicht zu kurz gekom-
men. 
Für die Verpflegung war mit Unterstützung durch die Männerriegen-
frauen jederzeit bestens gesorgt. Am Grill, am Glacestand und an der 
Fassstrasse war Hochbetrieb. Am Nachmittag ging es dann Schlag auf 
Schlag und die Finalspiele entschieden wer als Sieger vom Platz ging. 
Das Motto war Mitmachen ist alles und somit konnten nach der Sieger-
ehrung alle Kinder auf dem Platz einen Preis abholen. Besten Dank allen 
Teilnehmern, Gästen, Helfern und OK, welche für diesen gelungenen An-
lass auf den ausgezeichneten Anlagen im Chälen beigetragen haben. 
 

Eduard Jermann 
Gemeinderat 
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Aus dem Gemeinderat 

Geschwindigkeitsmessungen 
im Feldweg 
Im Bereich Feld/Feldweg ist die 
Höchstgeschwindigkeit auf 30 
km/h begrenzt. Immer wieder 
wurde festgestellt, dass etliche 
Fahrzeuglenker diese Limite nicht 
einhalten. Aus diesem Grund hat 
der Gemeinderat Geschwindig-
keitsmessungen durchgeführt. Ge-
messen wurde vom 19.04.23 bis 
zum 20.06.23. Es wurden insge-
samt 8833 Fahrzeuge überprüft.  

6103 Fahrzeuge haben die Ge-
schwindigkeit korrekt eingehalten. 

1389 fuhren bis 40 km/h; 1087 
fuhren bis 50 km/h. 217 fuhren bis 
60 km/h, 32 bis 70 km/h und der 
Maximalwert wurde mit 93 km/h 
erreicht.  

Hinweis: bei einer Überschreitung 
der Geschwindigkeit im Ausser-
ortsbereich von über 21 km/h wä-
ren bei einer grossen Anzahl der 
zu schnellen Fahrten eine Anzeige 
und ein Ausweisentzug erfolgt. Die 
Bussen wären teilweise sehr hoch 
ausgefallen. 

Der Gemeinderat behält sich wei-
tere Messungen im Bereich Feld-
weg und im Gemeindebereich vor. 
Es wird eindringlich appeliert, die 
Geschwindigkeit einzuhalten und 
verantwortungsvoll auf allen 
Strassen in Dittingen zu fahren. 
Mit einer Reduktion der Geschwin-
digkeit wird die Unfallgefahr deut-
lich gesenkt. 

Finanzausgleich 2023 
Der Regierungsrat hat am 27. Juni 
2023 den Finanzausgleich 2023 
verfügt. Die Gemeinde Dittingen 
hat eine Netto-Gutschrift von CHF 
109'452.00 erhalten. Gegenüber 
dem Budget bedeutet dies eine 
Verschlechterung von CHF 
137'418.00. Aufgrund des Ein-
gangs eines höheren Steuerbetra-
ges einer juristischen Person aus 
den Vorjahren wurde die Ge-
meinde Dittingen wiederum zu ei-
ner Gebergemeinde. Die Ge-
meinde Dittingen musste CHF 
65'109.00 zu Gunsten der Emp-
fängergemeinden abliefern. Falls 
die Steuereinnahmen im budge-
tierten Rahmen bleiben, muss mit 
einem höheren Verlust von ca. 
CHF 137'759.00 gerechnet wer-
den. Dieser könnte jedoch mit der 

im Jahr 2022 erstellten finanzpoli-
tischen Reserve verrechnet wer-
den. 

Neuausschreibungen Jagd- 
und Fischereipachten 
Das Amt für Wald beider Basel hat 
die Gemeinden eingeladen, die 
Jagd- und Fischereipachten neu 
auszuschreiben. Bitte beachten 
Sie die Ausschreibung weiter hin-
ten in dieser Ausgabe. 

Gemeindeverwaltung 

Fundbüro 
Auf der Gemeindeverwaltung 
wurde folgende Abdeckung für den 
Kofferraum abgegeben. Die Abde-
ckung wurde beim Hübelweg ge-
funden. Die Abdeckung kann wäh-
rend den Öffnungszeiten auf der 
Verwaltung abgeholt werden. 

 

Team Verwaltung 

Baustelle Dorfstrasse 

Am 27. September um 18.00 Uhr 
findet ein Baustellengrill im Ge-
meindesaal in Dittingen statt. Alle 
Einwohnerinnen und Einwohner 
sind herzlich eingeladen.  

Die Einladung können Sie unter In-
teressantes einsehen.  

Baugesuche  

0930/2023 Anbau Terrasse mit 
Aussentreppe / Balkon / Fassade-
nänderung, Parz. 313, Dorfstrasse 
1, 4243 Dittingen, Luzia Metzger 
und Marc Saladin, Dittingen 

1045/2023 Um- und Anbau Einfa-
milienhaus, Parz. 14, Hübelweg 
25, 4243 Dittingen, Arvid und 
Ganna Weck, Münchenstein 

1119/2023 Einbau Einliegerwoh-
nung, Parz. 467, Hauptstrasse 45, 
4243 Dittingen, Marianne Lander 
und Daniel Vuilliomenet, Dittingen 

1125/2023 Zweckänderung: Um- 
und Ausbau Lagergebäude in neu 
Schulungsräume / Kamin / Car-
port, Parz. 467, Hauptstrasse 45a, 

4243 Dittingen, Marianne Lander 
und Daniel Vuilliomenet, Dittingen 

1176/2023 Um- und Ausbau 
Wohnhaus, Parz. 142, Obermatt-
weg 1, 4243 Dittingen, Patrick und 
Pamela Schmutz, Dittingen 

Kleinbaugesuch  
0001/2023 Fassadenrenovation, 
Parz. 82, Dorfstrasse 38, 4243 Dit-
tingen, Richard Vögtlin, Dittingen 
wurde bereits bewilligt. 

Werkhof 

Sträucher und Hecken schnei-
den 
Wir machen darauf aufmerksam, 
dass Sträucher, Hecken und 
Bäume auch eine Gefahr darstel-
len können, wenn sie in den Stras-
senraum ragen oder die Sichtver-
hältnisse bei Strasseneinmündun-
gen, Kurven und Kuppen behin-
dern. 

Im Interesse der allgemeinen Ver-
kehrssicherheit und der Unfallver-
hütung bittet der Gemeinderat alle 
Strassenanstösser, Ihre Sträu-
cher, Hecken, und Bäume so weit 
zurückzuschneiden, dass die Si-
cherheit aller Verkehrsteilnehme-
rinnen und Verkehrsteilnehmer 
und der Anwohnerschaft vollum-
fänglich gewährleistet ist. 

 

Einfriedungen an Strassenkreu-
zungen dürfen die Übersicht nicht 
behindern. Sie sollen deshalb dau-
ernd niedrig gehalten werden (ma-
ximale Höhe 1.2 m). 

Denken Sie in diesem Zusammen-
hang ebenfalls an Bäume und 
Sträucher, welche vielleicht Ihren 
Nachbarn nicht mehr erfreuen. Ein 
kleines Bäumchen gefällt allen, 
aber es kann früher oder später 
den Nachbarn die Aussicht oder 
gar die Sonne nehmen! 

Gemeinderat / Werkhof 
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Kindergarten/Primarschule 

 

Schulanfang 
Wie immer in den letzten Jahren, 
strahlte auch in diesem Jahr die 
Sonne mit den schönen Sonnen-
blumen auf dem Pausenplatz um 
die Wette, als sich die neuen Erst-
klässlerInnen und die kleinen Kin-
dergartenkinder mit ihren Eltern 
stolz auf den Weg zum Schulhaus 
begaben. 
Nachdem die Kinder und Eltern 
sich mit der Kindergärtnerin und 
der Erstklasslehrerin vertraut ge-
macht hatten, versammelten sich 
alle 56 Schulkinder bis zur 6. 
Klasse auf dem Pausenplatz. Zu-
erst wurde gemeinsam ein lustiges 
Lied gesungen, danach begrüsste 
die Schulleiterin alle bisherigen 
und neuen Kinder, die anwesen-
den Eltern und die bisherigen und 
neuen Lehrpersonen zum neuen 
Schuljahr, das unter dem Motto 
“Spiel und spielen” steht. Als Sinn-
bild und Anregung, durfte jedes 
Kind einen schönen Würfel entge-
gennehmen, der nun im Kinder-
garten und im Klassenzimmer im-
mer wieder zum Einsatz kommen 
soll. Denn, wenn Kinder spielen, 
lernen sie gleichzeitig (Lehr-
plan21)! Und wie immer, rundete 
ein feiner Znüniweggen unsere 
kleine Schulanfangsfeier ab. 

An einer Schule gibt es auch im-
mer wieder Wechsel beim Lehrper-
sonal. So haben uns per Ende Juni 
2023 folgende Lehrpersonen ver-
lassen: 
Herr Michael Borer, Frau Sabrina 
Schnell, Frau Livia Immoos und 
Frau Christine Henz. Frau Christine 
Henz durfte nach vielen Jahren, in 
denen sie unsere jüngsten Kinder 
heilpädagogisch begleitete, in ih-
ren verdienten Ruhestand treten. 
Allen Lehrpersonen danken wir für 
ihr grosses Engagement und ihren 
unermüdlichen Einsatz zugunsten 
aller Schulkinder von Dittingen.  

Im Kollegium begrüssen wir un-
sere neuen Lehrpersonen: 

Frau Anja Müllner (Klassenlehrerin 
1./2. Klasse) 

Herr Linus Jäggi (Teilpensenlehr-
person Unterstufe) 

Frau Jeannette Schumacher (För-
derlehrperson 1. Zyklus) 

Herr Sandro Thomann (Teilpen-
senlehrperson 2. Zyklus). 

In Zeiten grossen Lehrpersonen-
mangels freut es uns sehr, dass 
sich immer Lehrpersonen für unser 
kleines Dorf interessieren und ge-
willt sind, sich an unserer Schule 
zu engagieren. Herzlich willkom-
men! 
Herzlich willkommen sind auch alle 
Kinder und ihre Eltern, die jeweils 
unter dem Jahr oder zum Schul-
jahresbeginn aus anderen Ge-
meinden und Staaten den Weg zu 
uns nach Dittingen finden.  

Wenn Kinder spielen, lernen 
sie gleichzeitig! 

Jüngere Kinder lernen durch das 
Spiel Beobachten, Mitmachen, Ge-
stalten oder im Gespräch zu sein. 
Ihre Aktivitäten werden dabei in 
erster Linie von ihren Interessen 
und der Motivation geleitet, die ei-
genen Fähigkeiten zu erproben 
und zu erweitern. Im Spiel können 
sich viele Kinder über eine lange 
Zeitspanne in eine Aufgabe oder 
Rolle vertiefen, eine hohe Kon-
zentration aufrechterhalten und 
spezifisches Wissen erwerben. Da-
bei erleben Kinder Spielen und 
Lernen als Einheit. 

 Für die Schule Dittingen: Käthi 
Bron 

Seniorenmittagstisch 

Durchführungsdaten 2023 
Mittwoch, 27. September 2023 
Mittwoch, 25. Oktober 2023 
Mittwoch, 22. November 2023 
Mittwoch, 13. Dezember 2023 

Teilnahme ab dem 65. Altersjahr. 
Gemeinderat, Verwaltung 

und Team Mittagstisch

 

Seniorenausflug 13.09.2023 
Es hat noch Plätze frei! Sie 
können sich noch bis spätes-
tens Montag, 04. September 
2023 bei der Gemeindeverwal-
tung anmelden. 

Vereine / Organisationen 

Generationenhaus-Laufental 
Das Generationenhaus-Laufental 
verfolgt das Ziel verschiedene Ge-
nerationen der Region unter einem 
Dach zu vereinen. Es dient als 
Treffpunkt, an dem jung und alt 
herzlich willkommen sind und bie-
tet einen Ort, an welchem sich un-
terschiedliche Perspektiven und 
Erfahrungen entfalten können. 
Das Generationenhaus, in den 
Räumen des Familienzentrums 
«Chrättli», besitzt ein breites Pro-
gramm an diversen Aktivitäten, in 
welchen Begegnung und Bewe-
gung grossgeschrieben werden. 
Ziel ist es, sich nicht nur auf ein 
Familienangebot zu beschränken, 
sondern generationenübergreifend 
zu denken und so die Entwicklung 
in allen Lebensphasen zu fördern.  
Im Fokus stehen Treffen für Gros-
seltern mit ihren Enkelkindern in 
welchen altbewährte Spiele, ge-
meinsames Backen und Geschich-
ten erzählen einen besonderen 
Platz erhalten. Hier können die 
Kleinen bestimmt einiges von den 
Grossen lernen und für jeden ist 
etwas dabei. Zum Angebot gehört 
ausserdem die Miete der Räum-
lichkeiten, sei es beispielsweise für 
eine Geburtstagsfeier oder einem 
Klassentreffen mit ehemaligen 
Schulkameraden und -kameradin-
nen. Unter dem Motto «Älter wer-
den gemeinsam gestalten» gibt es 
Aktivitäten wie Häkeln und Stri-
cken, English-Talk, Singen, Jas-
sen, Wandern, Kochen und Bewe-
gung im Alter. Das Generationen-
haus-Laufental wird am 1. Sep-
tember 2023 mit einem Tag der 
offenen Tür festlich eingeweiht. 
Man findet uns an der Weststrasse 
19 in 4242 Laufen. Mehr Infos fin-
det man auf unserer Webseite 
www.generationenhaus-laufen-
tal.ch. Wir freuen uns auf Euren 
Besuch! 
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Sola 2023 in Les Bois 

 

Am Samstag, 22. Juli 2023 begann 
unser diesjähriges Sommerlager. 
Rund 55 Kinder erfuhren von ver-
schiedensten Personen, was es al-
les auf dieser Welt gibt, das nicht 
so schön ist. Wir beschlossen so-
mit, einen neuen Planeten zu fin-
den, auf dem wir leben können. 
Nach einer kurzen Fahrt zu unse-
rem Raumschiff, dass zu diesem 
Zeitpunkt noch in Les Bois statio-
niert war, bemerkten die Crew-
Mitglieder Eindringlinge, die beim 
anschliessenden Geländespiel ver-
trieben werden mussten. Nach-
dem dies geschafft war und alle 
Gegenstände, die der uner-
wünschte Besuch hinterlassen 
hatte, beseitigt worden sind, 
konnten wir es uns gemütlich ma-
chen und unser Transportmittel für 
die nächsten Tage etwas dekorie-
ren. Zum Abschluss von diesem 
ersten Tag war es dann auch end-
lich so weit: Der Countdown lief 
und die Rakete startete.  

Am nächsten Morgen sind wir tat-
sächlich auf einem neuen Planeten 
gelandet. Bereits bei Tagesbeginn 
gingen jedoch aussergewöhnliche 
Dinge vor sich: Zum Frühstück gab 
es das Abendessen, die Leute auf 
diesem Planeten sagten «Guten 
Abend!» statt «Guten Morgen!», 
T-Shirts wurden als Hosen getra-
gen und es gab in der Früh schon 
eine Disco. Ja, wir sind in einer 
verkehrten Welt angekommen. 
Für unsere allfällige Weiterreise 
wurden wir am Nachmittag an ver-
schiedenen Posten in das Trai-
ningsprogramm eines Astronauten 
eingeweiht: Wir erlebten Schwere-
losigkeit bei einem Schwebe-
sprung, mussten einen Hindernis-
parcours mit einer Astronauten-
Ausrüstung überwinden, Zielwurf 
mit Meteoriten trainieren, einen 
Astronauten bergen, einen Anti-
Schwerkrafttest bestehen und eine 
Astronauten-Flagge sprayen. Im 
Anschluss mussten wir unser Kön-
nen in einer Planetenschlacht un-
ter Beweis stellen. Abends erfuh-
ren wir noch diverse Dinge über 
Feuer, bevor schliesslich darüber 

abgestimmt wurde, dass dieser 
Planet zwar nicht schlecht sei, wir 
aber die Suche nach einem ande-
ren Planeten fortsetzen wollten. 
Die Älteren durften zum Tagesab-
schluss noch einige Lieder am La-
gerfeuer singen, bevor die Rakete 
erneut startete.  

Am Montag wurden wir durch ei-
nen angsteinflössenden Alarm ge-
weckt. Das Raumschiff hatte eine 
Panne und wir hingen im All 
schwebend fest. Mit Hilfe von ver-
schiedenen Krokis konnten wir 
aber zum Glück Material finden, 
das uns beim Reparieren des 
Raumschiffes half. Repariert 
wurde das Raumschiff schliesslich 
am Nachmittag, wobei gleichzeitig 
Angreifer aus dem Weltraum be-
kämpft werden mussten. Auch am 
Abend mussten in unserem Raum-
schiff Verräter aufgedeckt werden. 
Schliesslich konnte die Weiterreise 
aber wieder aufgenommen werden 
und wir landeten am nächsten Tag 
auf dem Mini-Planeten.  

Dort waren auch die kleinsten Teil-
nehmenden riesig gross und in nur 
wenigen Stunden konnten wir ge-
meinsam mit unseren Spähern 
den gesamten Planeten zu Fuss er-
kunden. Auf dieser Entdeckungs-
tour gab es jedoch nur Essen im 
Kleinformat: Kleine Joghurts, 
kleine Bananen und kleine Karot-
ten waren unsere Zwischenver-
pflegung. Am Nachmittag schau-
ten wir uns anschliessend einen 
Film an, bevor wir uns am Abend 
beim Wellnessabend komplett von 
unserer Wanderung erholen konn-
ten. Weil wir mit so winzigen Nah-
rungsmitteln nicht lange über die 
Runden kommen würden, hatten 
wir uns auch an diesem Tag für 
eine Weiterreise entschieden. Das 
Raumschiff startete erneut und 
über Nacht flogen wir zum nächs-
ten Planeten.  

Am Mittwochmorgen beobachte-
ten wir, wie unsere Späher beim 
Verlassen des Raumschiffes direkt 
angegriffen wurden. Das konnten 
wir natürlich nicht auf uns sitzen 
lassen. Beim genaueren Betrach-
ten der Angreifer wurde klar, dass 
es Avatare waren und wir auf Pan-
dora gelandet sind. Damit dieser 
Planet sich allenfalls als neue be-
wohnbare eignen würde, musste 
Land erobert werden. Dafür wurde 

mittels Schere-Stein-Papier-Wett-
kampf gegen die Avatare um jeden 
Fleck dieses Planeten gekämpft. 
Leider hatten wir keine Chance 
und planten daher einen erneuten 
Angriff am Nachmittag. In einem 
Schwertkampf konnten wir 
schliesslich die Avatare besiegen, 
die Gefahr war aber trotzdem zu 
gross und wir reisten zum nächs-
ten Planeten. Ob wir noch einen 
geeigneten finden würden? 

Neuer Tag, neues Glück: Auf die-
sem Planeten wurden wir von uns 
allen bekannten Personen und Me-
lodien geweckt: Super Mario, Luigi 
und Toad. Selbstverständlich durf-
ten wir in ihre Welt eintauchen. Ein 
Mario-Kart-Rennen, eine Ballon-
schlacht, ein Hindernisparcours, 
Trampolinspringen, Münzener-
obern bei Twister und Tanzen 
standen auf dem Programm. Mit 
den eroberten Münzen erhielten 
wir am Nachmittag Farben, mit 
welchen wir unsere Lager-T-Shirts 
färben konnten. So wunderschön 
dieser Tag auch war, am Abend 
tauchte doch noch der Bösewicht 
Bowser auf. Er entführte unser 
Spähtrupp. Zuerst mussten wir 
deren Ausrüstung zurückerobern. 
Doch diese Aufgabe war schwierig, 
denn die Bowsers bewarfen uns 
ständig mit Koopas, wobei wir 
dann bei Peach neue Leben ergat-
tern mussten. Der harte Kampf 
konnte glücklicherweise gewonnen 
werden, Bowser war uns jedoch zu 
gefährlich und wir starteten erneut 
unser Raumschiff.  

Am Freitagmorgen ertönte fröhli-
che Party-Musik, denn wir sind auf 
dem Party-Planeten gelandet. Die 
verschiedensten Partyspiele wur-
den gespielt: Beim Flunkyball 
wurde der Durst der Kinder mit 
viel Spass gelöscht. Wir massen 
unsere Kräfte beim Bus-Ziehen, 
machten Sport, spielten Tic Tac 
Toe, haben mit verbundenen Au-
gen eine Polonaise absolviert und 
machten einen Eierlauf, nachdem 
wir uns im Kreis gedreht hatten. 
Am Nachmittag ging es weiter mit 
Partyspielen. Auch das Schoggi-
Spiel durfte nicht fehlen: Mit 
Handschuhen, Mütze, Weste, Mes-
ser und Gabel wurde die verpackte 
Schokolade ausgepackt und ge-
gessen, jedoch nur so lange, bis 
jemand anderes eine 6 würfelte. 
Auch Piñatas durften beim Fest 
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nicht fehlen und schwimmende 
Äpfel zu essen hat alle zum Lachen 
gebracht. Beim "Wer bin ich" 
mussten wir durch Fragen heraus-
finden, wer wir waren und beim 
Montagsmaler wurde Kreativität 
auf hohem Niveau gezeigt. Zu un-
serer grossen Freude berichteten 
unsere Späher, dass ein befreun-
deter Trupp einen Planeten gefun-
den hat, auf dem wir leben könn-
ten. Auch dies musste gefeiert 
werden und wir liessen den Abend 
mit einer riesigen Weltallfeier aus-
klingen.  

Am Samstagmorgen stellte sich 
leider heraus, dass sich beim Ein-
geben der Koordinaten ein Fehler 
eingeschlichen haben musste und 
wir aus Versehen wieder auf der 
Erde gelandet sind.   

Vielen herzlichen Dank an alle Lei-
terinnen und Leiter für ihr riesiges 
Engagement! Ein grosses Danke-
schön geht an das Küchenteam, 
das uns hervorragend bekocht 
hat. Ein besonders grosser Dank 
an Hannah Hendry und Ryan Kie-
fer für die enorme Arbeit und die 
Sorge um das Wohl der Kinder und 
natürlich des Leitungsteams. Ein 
weiteres Dankeschön gilt auch all 
unseren Sponsoren und Gönnern. 
Das SoLa 2023 war einmal mehr 
ein voller Erfolg mit unzähligen un-
vergesslichen Momenten.  

Der Lagerrückblick ist am 22. Sep-
tember 2023 um 19.00 Uhr in 
Blauen. 

Das Sola 2024 findet vom 20. bis 
am 27. Juli statt. 

Weitere Infos und Einblicke unter 
www.soladittingenblauen.ch 

Amt für Wald beider Basel  
Waldwirtschaft 
Nutzungsperiode 2023/2024 

Holzschläge im nicht betriebs-
planpflichtigen Waldeigentum 

Gemäss dem kantonalen Waldge-
setz vom 11. Juni 1998 (kWaG, 
SGS 570) ist die Fläche des Wald-
eigentums massgebend für die Be-
willigungspflicht für Holzschläge. 

Ausgehend von der Waldfläche ei-
nes Eigentümers oder einer Eigen-
tümerin innerhalb eines Forstre-
viers wird zwischen betriebsplan-
pflichtigem (mehr als 25 ha) und 
nicht betriebsplanpflichtigem (we-
niger als 25 ha) Waldeigentum un-
terschieden. 

Für nicht betriebsplanpflichtige 
Waldeigentümerinnen und Waldei-
gentümer gelten folgende Bestim-
mungen: 

1. Gemäss §20 des kantonalen 
Waldgesetzes ist jeder Holzschlag 
bewilligungs- oder meldepflichtig. 
Eine Meldung an den Revierförster 
ist notwendig für Holzschläge im 
Rahmen von Pflegearbeiten, sowie 
für die eigene Brennholz- und 
Nutzholzversorgung. Alle anderen 
Holzschläge sind bewilligungs-
pflichtig. 

2. Zuständige Behörde für Holz-
schläge im nicht betriebsplan-
pflichtigen Waldeigentum ist der 
Revierförster oder die Revierförs-
terin jener Gemeinde, in der das 
Waldeigentum liegt. Er oder sie 
nimmt die Meldung über geplante 
Holzschläge entgegen, zeichnet 
die Bäume an und entscheidet 
über die Bewilligungspflicht. 

3. Die Holzschlagbewilligung kann 
mit Auflagen und Bedingungen 
versehen werden. Der Bewilli-
gungsentscheid ist beim Amt für 
Wald beider Basel anfechtbar. 

4. Für Saaten und Pflanzungen im 
und zur Neuanlegung von Wald 
dürfen ausschliesslich Saatgut und 
Pflanzen verwendet werden, deren 
Herkunft bekannt und dem Stand-
ort angepasst ist. 

5. Holzschläge ohne Bewilligung 
oder Meldung, die Missachtung der 
Bewilligung oder der darin aufge-
führten Auflagen und Bedingungen 
sind als Übertretungen im Sinne 
der eidgenössischen und kantona-
len Waldgesetzgebung strafbar. 

Waldeigentümerinnen und Waldei-
gentümer wenden sich bei Fragen 
im Zusammenhang mit ihrem 
Waldeigentum an den Revierförs-
ter oder die Revierförsterin. Von 

ihm oder ihr erhalten Sie die not-
wendigen Auskünfte über Nutzung 
und Pflege im Wald. Dort können 
auch die benötigten Gesuchsfor-
mulare für Holzschläge im nicht 
betriebsplanpflichtigen Wald bezo-
gen werden. 

 Amt für Wald beider Basel 

Gratis SOS-Box für neue Gön-
nerinnen und Gönner der 
SPITEX Laufental 

 

Die Rettungssanitäter sind bei ei-
nem Notfall sehr dankbar, wenn 
alle für ihren Einsatz benötigte An-
gaben wie z. B. aktuelle Medika-
mente und Diagnoselisten vorhan-
den sind. Wichtige Informatio-
nen können Leben retten! 
Alle neuen Gönnerinnen und Gön-
ner erhalten nach Einzahlung des 
Jahresbeitrages von CHF 50.00 
eine SOS-Box geschenkt und pro-
fitieren zusätzlich von einem stark 
vergünstigten hauswirtschaftli-
chen Tarif. Machen Sie Ihre 
Freunde, Bekannten und Familien-
angehörige auf unsere Aktion auf-
merksam - ein Anruf genügt und 
wir senden unsere Anmeldeunter-
lagen für die Gönnermitgliedschaft 
zu. 

Die SOS-Box kann auch ohne Gön-
nermitgliedschaft zum Preis von 
CHF 20.00 im SPITEX-Zentrum am 
Schützenweg 25 in Laufen gekauft 
werden. 
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Der Gemeinderat ordnet gemäss § 25 Abs. 2 des Gesetzes über die politischen Rechte (GpR; SGS 120) 
nachstehende Wahlen an. 

Gemäss der geltenden Gemeindeordnung § 4 Abs. 1 sind in Dittingen folgende Urnenwahlen durchzuführen: 

a) 03. März 2028 

1.) 5 Mitglieder des Gemeinderates 
Amtsperiode 01. Juli 2024 bis 30. Juni 2028 
2.) 3 Mitglieder der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 

Amtsperiode 01. Juli 2024 bis 30. Juni 2028 
3.) 7 Mitglieder des Wahlbüros 
Amtsperiode 01. Juli 2024 bis 30. Juni 2028 

b) 14. April 2028 Nachwahl für die am 03. März 2024 nicht gewählten Gemeinderatsmitglieder. 
 
c) 09. Juni 2028 
1.) Gemeindepräsidium 
Amtsperiode 01. Juli 2024 bis 30. Juni 2028 
2.) 4 der 5 Mitglieder des Kindergarten- und Primarschulrats 
Amtsperiode 01. August 2024 bis 31. Juli 2028 
3.) 30. Juni 2024 
Nachwahlen für die am 09. Juni 2024 nichtgewählten Behördenmitglieder (Gemeindepräsidium / 
Kindergarten und Primarschulrat) 

WAHLVERFAHREN 

Die Wahl wird laut Gemeindeordnung für alle Behörden und Kommissionen nach dem Mehrheitswahlverfahren 
(Majorz) durchgeführt. 

STILLE WAHL 

Die Stille Wahl ist gemäss § 5 Abs. 1 der Gemeindeordnung für alle Urnenwahlen möglich. 

WAHLVORSCHLÄGE 

Die Wahlvorschläge für alle Wahlen sind bei der Gemeindeverwaltung Dittingen einzureichen, und zwar bis: 

a) Dienstag, 02. Januar 2024, 12.00 Uhr für die Wahlen vom 03. März 2024 
b) Montag, 11. März 2024, 12.00 Uhr für die Nachwahlen vom 14. April 2024 
c) Montag, 08. April 2024, 12.00 Uhr für die Wahlen vom 09. Juni 2024 
d) Montag, 17. Juni 2024, 12.00 Uhr für die Nachwahlen vom 30. Juni 2024 
 
Wahlvorschlagsformulare 

Wahlvorschlagsformulare können ab dem 30. Oktober 2023 auf der Gemeindeverwaltung oder aber jederzeit 
auf der Homepage unter www.dittingen.ch bezogen bzw. heruntergeladen werden. 

INHALT UND FORM DER WAHLVORSCHLÄGE 

 Die Wahlvorschläge dürfen höchstens so viele Namen wählbarer Personen enthalten, als Mitglieder zu wählen 
sind. 

 Die Vorgeschlagenen sind mit ihren Vornamen, Namen, Geburtsdaten, Berufen bzw. Tätigkeiten, Wohnad-
ressen und Heimatorten zu bezeichnen. 

 Der Wahlvorschlag muss die unterschriftliche Zustimmung der Vorgeschlagenen zu ihrer Kandidatur enthal-
ten. Die Zustimmung kann nicht zurückgezogen werden. 

 Der Wahlvorschlag muss von mindestens 15 in der Gemeinde wohnhaften Stimmberechtigten handschriftlich 
unterzeichnet sein. 

 Ein Stimmberechtigter kann nur einen Wahlvorschlag unterzeichnen und nach Einreichung des Wahlvorschla-
ges seine Unterschrift nicht zurückziehen. 

 Der Name eines Stimmberechtigten, der mehrere Wahlvorschläge unterzeichnet hat, wird von der Gemein-
deverwaltung auf dem zuerst eingereichten Wahlvorschlag belassen und auf allen übrigen Wahlvorschlägen 
gestrichen. 

 Die in der Gemeinde Dittingen Stimmberechtigten können die Wahlvorschläge und die Namen der Unterzeich-
ner auf der Gemeindeverwaltung einsehen. 

Wichtiger Hinweis!!!!! 

Die Wahlvorschläge sind am Einreichetag bis spätestens 12.00 Uhr auf der Gemeindeverwaltung Dittingen ein-
zureichen. 

 

 

Periodische Neuwahlen – Gemeindewahlen 2024 
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Interessantes 

Hauptübung Feu-
erwehr 2023 
Die diesjährige 
Hauptübung findet 
am Samstag, 16. 
September 2023, ab 
13.45h in Dittingen 
statt. Im unteren 
Teil des Dorfes, Be-
reich der PostAuto-
Haltestelle "Buch-
holz". 

Wir freuen uns, alle 
Interessierten herz-
lich willkommen zu 
heissen! 

das Kommando 
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Neues Projekt «Wilde Nachbarn beider Basel» 
lanciert Fotowettbewerb 

 

Haben Sie auch schon Wildtiere beobachtet? Das 
geht nicht nur in Afrika! Auch vor den Stadtgrenzen 
macht die Natur nicht Halt: Grünanlagen, die Umge-
bung von Wohnsiedlungen, aber auch begrünte Flach-
dächer und Gärten bieten vielen Wildtieren abwechs-
lungsreiche Lebensräume. Fuchs, Dachs, Igel und 
viele andere Wildtiere leben Seite an Seite mit uns. 
Die scheuen, meist nachtaktiven Wildtiere sind wahre 
Meister darin, sich unbemerkt durch unsere Gärten zu 
bewegen. Daher bekommen wir sie nur selten zu Ge-
sicht. Das möchten die Initianten des Projekts «Wilde 
Nachbarn beider Basel» ändern. Begeben Sie sich zu 
Hause auf Safari. Gesucht werden die «Big5 beider 
Basel»: Fuchs, Dachs, Reh, Feldhase und Biber. Ma-
chen Sie mit am Fotowettbewerb und melden Sie Ihre 
Beobachtungen bis zum 15. September auf der Web-
Plattform beidebasel.wildenachbarn.ch. Die besten 
Bilder werden prämiert und in einer Fotoausstellung 
im Museum BL in Liestal gezeigt. 

Auf der Plattform finden Sie Spannendes über unsere 
«Wilden Nachbarn». Auf einer Karte können Sie se-
hen, wo in Ihrer Umgebung schon Wildtiere beobach-
tet wurden. Stöbern Sie durch die Fotogalerie und 
abonnieren Sie den Newsletter. So erfahren Sie mehr 
über Wildtiere und werden über regionale Aktionen 
und Veranstaltungen informiert. Mit Ihren Wildtierbe-
obachtungen helfen Sie, Wissenslücken über deren 
Verbreitung und Lebensweise in unseren Siedlungen 
zu schliessen und die Lebensbedingungen für unsere 
Mitbewohner zu verbessern.  

Ausschreibung Jagdpacht Dittingen 
Das Amt für Wald beider Basel bittet die Gemeinden 
die Verpachtung des Jagdreviers im Sinne einer Kon-
zessionsvergabe auszuschreiben.  

Jagd 

Die Einwohnergemeinde Dittingen schreibt das fol-
gende Jagdrevier für die Periode vom 1. April 2024 – 
31. März 2032 zur Verpachtung aus: 

Das Jagdrevier umfasst das ganze Gemeindegebiet 
mit einer Revierfläche von 675 ha. 

Die Voraussetzungen zur Verpachtung sind dem seit 
1. Januar 2022 in Kraft getretenen Wildtier- und 
Jagdgesetz (WJG, SGS 520) zu entnehmen. 

Interessierte Jagdgesellschaften können Ihre Bewer-
bung bis spätestens am 15. Oktober.2023 an fol-
gende Adresse einreichen:  

Gemeinde Dittingen 
Schulweg 2 
4243 Dittingen 

Die Einwohnergemeinde regelt das Verfahren. 

Ausschreibung Fischpacht Dittingen 
Das Amt für Wald beider Basel bittet die Gemeinden 
die Verpachtung des Jagdreviers im Sinne einer Kon-
zessionsvergabe auszuschreiben.  

Fischweid Birs 

Die Einwohnergemeinde Dittingen schreibt das fol-
gende Fischpachtrevier für die Periode vom 1. Januar 
2024 – 31. Dezember 2031 zur Verpachtung aus:  

Fischweid Birs 

Die Voraussetzungen zur Verpachtung sind dem kan-
tonalen Fischereigesetz (SGS 530) zu entnehmen.  

Interessiertengruppen können Ihre Bewerbung bis 
spätestens am 15. Oktober.2023 an folgende Ad-
resse einreichen:  

Gemeinde Dittingen 
Schulweg 2 
4243 Dittingen 

Die Einwohnergemeinde regelt das Verfahren. 

 
Dittingen, Dorfstrasse 
Erneuerung Fahrbahn und Bacheindolung 
 
Einladung zum Baustellengrill 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Im Auftrag des Kantons Basel-Landschaft und der 
Gemeinde Dittingen wird die Erneuerung der 
Dorfstrasse Dittingen ausgeführt. Gerne möchten wir 
Sie zu einem Baustellengrill einladen, bei welchem 
Sie die Gelegenheit haben mit den Projektausführen-
den in geselliger Runde zusammenzukommen.  

Datum: Mittwoch, 27. September 2023  

Zeit: 18:00 Uhr 

Ort:  Gemeindesaal im Schulhaus  
 Dittingen, Schulweg 2 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und einen 
geselligen und angenehmen Abend. 

 

Freundliche Grüsse 

Tiefbauamt  

Alex Zuber Wilfred Torpy  
Leiter Kreis 1 Projektleiter  

 

Gemeinde Dittingen 

Franziska Kellerhals 
Projektverantwortliche 
Gemeinderätin 
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Neophyten aktuell 
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Impressum 

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Dittingen, verantwortlich für Texte ist die Gemeindeverwaltung 
19. Jahrgang, Auflage 380 Exemplare. 

Gemeindeverwaltung Dittingen  Schalteröffnungszeiten 

Schulweg 2  4243 Dittingen  Montag  16.00 bis 18.00 Uhr 
Telefon 061 766 25 50 Dienstag- Donnerstag  09.00 bis 11.00 Uhr 
E-Mail  gemeinde@dittingen.ch Freitag  geschlossen 
 
Das Telefon ist von Dienstag bis Donnerstag von 09.00 – 11.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr bedient.  
 
Für Notfälle montags, freitags und an Feiertagen-Telefon 079 395 25 50 
Kontakte Gemeinde Dittingen 

Verwaltungsleitung Claudia Lipski Tel 061 766 25 51 claudia.lipski@dittingen.ch 
Einwohnerdienste Jan Grossenbacher Tel 061 766 25 52 jan.grossenbacher@dittingen.ch 
Assistenz Finanzen Lea Kneubühler Tel 061 766 25 50 lea.kneubuehler@dittingen.ch 
Werkhof Andreas Buser Tel 061 766 25 56 andreas.buser@dittingen.ch 
Notfall-Nr. Leitungsbruch  Tel 079 617 66 22 Heinis AG, Zwingen  
Wildhüter/Jagdaufseher Silvio Schmidlin Tel 079 625 23 75 Jagdgesellschaft Burgchopf  
 Adrian Burger Tel 076 562 73 12 Jagdgesellschaft Burgchopf  
 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe 21. September 2023

Terminkalender  

Anmeldung Seniorenmittagstisch 

Damit wir optimal planen können bitten wir Seniorinnen und Senioren sich für den Mittagstisch anzumelden. 
Teilnehmen können alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren. 

Menu: Schinkengipfeli mit grünem Salat 
Schweinsfilet im Teig mit Spätzli und Gemüse 
Himbeer-Creme 

Kosten: CHF 20.00 inkl. Getränke 

Bitte ankreuzen: 

☐ Mittwoch, 27. September 2023  Anzahl Personen:    

Name:        Vorname:    

 
Adresse:        Telefon:    

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.  Gemeinderat/Verwaltung/Helferteam 
Bitte bis spätestens 18. August 2023 bei der Gemeindeverwaltung abgeben.   
Sie können sich auch per Mail an gemeinde@dittingen.ch anmelden. 

Datum Zeit Was Wo Wer 

31.08.2023 19:15-
21:15 Schnuppertraining  Turnhalle Turnverein 

07.09.2023 19:15-
21:15 Schnuppertraining Turnhalle Turnverein 

13.09.2023 09:00 Seniorenausflug Post / Rank Gemeinderat 

16.09.2023 13:45 Hauptübung Feuerwehr Haltestelle 
Buchholz 

Stützpunktfeuerwehr 
Laufental 

16.09.2023 08:30-
16:00 10 Jahre BOHA AG Baselstrasse 6a BOHA AG 

27.09.2023 18:00 Baustellengrill Gemeindesaal Gemeinderat / Baulei-
tung 

27.09.2023 12:00 Senioren-Mittagstisch Gemeindesaal Team Mittagstisch 

29.09.2023 18:00 Offener Kulturkelle für alle Kulturkeller Kulturverein 



Burger Noochrichte 
verwaltung@bk-dittingen.ch 

079 850 30 29 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Informationsveranstaltung 
zum Vertrag mit der SGD 

 

Am 16. August hatten alle interessierten Einwoh-
nerinnen und Einwohner Gelegenheit, sich an ei-
ner Informationsveranstaltung über den neuen 
Vertrag über die Nutzung des Flugplatzes zwischen 
der Burgerkorporation Dittingen und der Segel-
fluggruppe Dittingen teilzunehmen. Der heute gül-
tige Baurechts- und Pachtvertrag läuft nach 30 Jah-
ren Laufzeit Ende dieses Jahres aus. 
Es wurden den Anwesenden alle wichtigen Neue-
rungen und die vereinbarten Anpassungen vorge-
stellt, Fragen diskutiert und beantwortet. Die 
mehrheitlich sehr positiven Rückmeldungen der 
Teilnehmenden haben alle an der Ausarbeitung 
Beteiligten ausserordentlich erfreut. 
Der positive Verlauf der Veranstaltung hat Burger-
rat und Begleitgruppe in der Einschätzung be-
stärkt, dass das vorliegende Resultat der Verhand-
lungen die vereinbarten Anpassungen einen guten 
Kompromiss zwischen den Wünschen der Bevölke-
rung und den Anforderung des Segelflugbetriebs 
darstellen. Vor allen auf die Lärmbelastung wer-
den die verschiedenen Neuerungen im Bereich der 
optimierten Flugrouten und der zusätzlichen mo-
torflugfreien Zeiten eine positive Wirkung für Dit-
tingen und seine Bevölkerung entfalten. 
Der Burgerrat dankt der Begleitgruppe und der De-
legation der Segelfluggruppe für das aktive Mitwir-
ken an der Versammlung und die produktive Zu-
sammenarbeit in den intensiven, aber jederzeit 
fairen Verhandlungen. 
Des Weiteren hat der Burgerrat entschieden, die 
Burgerversammlung zum neuen Vertrag mit der 
SGD, zusammen mit anderen Geschäften, am Mitt-
woch, 25. Oktober 2023 und nicht schon im Sep-
tember anzusetzen. 
Bitte reservieren Sie sich den 25. Oktober. Der 
Burgerrat und die Begleitgruppe würden sich 
freuen, wenn eine möglichst grosse Zahl von Bur-
ger:innen an der Versammlung teilnimmt. 

 

Neophytenbekämpfung 
Danke an alle! 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Einwohner und 
Einwohnerinnen, welche sich den Neophyten in 
den Gärten, an den Wegrändern und beim Wan-
dern annehmen. 

Informationen 
zu Neophyten-
Bekämpfung fin-
den Sie auf unserer Web-
seite www.bk-dittin-
gen.ch. Diese Unterlagen 
können auch gratis bei der 
Burgerverwaltung bezo-
gen werden. 
Aktuell spriesst die Gold-
rute an allen Ecken und 
Enden, s. Abbildung ne-
benan. 

Gemeinsam können wir noch viel bewirken���� 
 

Instandstellung Sanerwegli 
Zweiter Abschnitt 

 

Nachdem die Burgerkorporation zusammen mit 
verschiedenen fleissigen Helferinnen und Helfern 
im Frühjahr erfolgreich den ersten Abschnitt des 
Sanerweglis (Kählen-Blauenweg) in Schuss ge-
bracht hatte, steht nun der zweite Abschnitt (Blau-
enweg-Hollenbrunnen) an. 
Die Zivilschutz-Kompanie Laufental hat ihre Hilfe 
angeboten und wird vom 11. bis 13. September 
2023 den letzten Teil des Sanerwegli in Angriff 
nehmen. 
Dieses verlockende Angebot konnte der Burgerrat 
selbstredend nicht ausschlagen und dankt dem Zi-
vilschutz schon im Voraus für ihre Bereitschaft, 
den beliebten und fleissig begangenen Wander-
weg für alle besser und sicherer begehbar zu ma-
chen. 

Goldrute - Foto: Dr. rer. nat. 
Erwin Jörg 

mailto:verwaltung@bk-dittingen.ch
http://www.bk-dittingen.ch/
http://www.bk-dittingen.ch/


Burger Noochrichte 
verwaltung@bk-dittingen.ch 

079 850 30 29 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Besichtigung DORO Anlage für 
Burgerinnen und Burger  

 

DORO - Foto: Antag Recycling AG  

In der Schachlete steht mit DORO eine der derzeit 
modernsten Anlagen zur Aufbereitung von Aus-
hubmaterial (Bodenaufbereitung). Die Anlage wird 
von der Antag Recycling AG, einer Tochterfirma 
der Albin Borer Holding AG betrieben. 
Burgerinnen und Burger haben am Freitag, 13. Ok-
tober 2023 die einmalige Gelegenheit an einer ex-
klusiven Besichtigung teilzunehmen. Eine persön-
liche Einladung dazu haben Sie mit Schreiben vom 
9. August 2023 erhalten. 
Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit DORO und 
weitere interessante Projekte im Gewerbegebiet 
kennenzulernen! 
Anmeldung nehmen wir gerne noch bis zum 07. 
September 2023 entgegen. 
 

Burgernutzen Gabenholz 2024 
 

In den kommenden Wochen lassen wir allen uns 
bekannten Bezugsberechtigten Burger:innen von 
Dittingen das Bestellformular für das Gabenholz 
2024 zukommen. 
Sollten Sie bis Ende September 2023 kein Formular 
erhalten und wünschen im Gabenholz-Register 
aufgenommen zu werden, melden Sie sich bitte 
bei der Burgerverwaltung unter Tel. 079 850 30 29 
oder verwaltung@bk-dittingen.ch 
Die Burgerverwaltung bedankt sich für Ihre Unter-
stützung. 

 

Information Projekt 
Fernwärme 2.0 

 

Aktuelle Arbeiten 
 

In der Fernwärme stehen gerade die Abrechnun-
gen der Heizperiode 2022 / 23 an. Die Kundinnen 
erhalten zusammen mit der Abrechnung nähere 
Informationen zum Projekt Fernwärme 2.0 aus 
erster Hand. In diesem Rahmen werden auch die 
Anschlussinteressenten über den Projektverlauf 
und die nächsten Schritte informiert. 
 

Termine 
 

Burgerversammlung – neuer Termin 

Datum  Mittwoch, 25. Oktober 2023 

Zeit  20:15 Uhr 

Ort  Gemeindesaal 

Diese Versammlung ersetzt diejenige vom 6. Sep-
tember 2023. Die Einladung erhalten Burgerinnen 
und Burger fristgerecht zugestellt. 
 

Jubiläum 40. Dittinger Naturschutztag 

Datum  Samstag, 28. Oktober 2023 

Zeit  13:15 Uhr 

Treffpunkt Schulhausplatz Dittingen 

Einladung und Anmeldeformular folgen mit der 
nächsten Schnäggeposcht. 
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